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Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Technischer Ausschuss  öffentlich am 12.07.2023 Entscheidung 
Stadtwerkeausschuss  öffentlich am 18.07.2023 Entscheidung 
Ortschaftsrat Erzingen  öffentlich am 19.07.2023 Anhörung 

 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Kanalsanierung und Erneuerung von Versorgungsleitungen in der 
Bellinger Straße in Balingen-Erzingen 
Baubeschluss 
 
 
 
Anlagen 
 
Lageplan 
 
Beschlussantrag: 
 

Technischer Ausschuss: 
 
Die Kanal- und Straßensanierung in der Bellinger Straße in Balingen-Erzingen wird mit Gesamt-
kosten in Höhe von 365.000 € bei überplanmäßigen Ausgaben von 97.000 € beschlossen. 
 
Stadtwerkeausschuss: 
 
Die Tiefbauarbeiten für Versorgungsleitungen in der Bellinger Straße in Balingen-Erzingen wer-
den mit Gesamtkosten in Höhe von 262.000 € netto beschlossen.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  365.000 € (Stadt) 
 262.000 € netto (Stadtwerke) 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2023: 
planmäßig  157.000 €- Auftrag 753800004002 (Kanal) 
überplanmäßig  97.000   €      
      



 
 

 
Mittelfristige Finanzplanung: 
Investitionsauftrag: 
2024:  111.000 €- Auftrag 754100004104 (Straße) 
 
Deckungsvorschlag 
 
Diese Mehrkosten können für das Jahr 2023 durch Minderausgaben innerhalb der Budgetein-
heit „Straßenbau und Abwasserbeseitigung“ gedeckt werden. Der zunächst für das Jahr 2023 
vorgesehen Ausbau der Hurdnagelstraße in Frommern entlang des Rappentalbachs (nicht 
Hurdnagelstraße in Richtung Weilstetten) kann aller Voraussicht nach in diesem Jahr nicht 
mehr umgesetzt werden, da zunächst die planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen 
werden müssen. Hier stehen 230.000 € zur Verfügung. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

In der Bellinger Straße in Erzingen stehen aus dem allgemeinen Kanalisationsplan drei Kanal-
abschnitte zur Aufdimensionierung an. In diesem Zuge soll die Fahrbahn in diesem Abschnitt 
der Bellinger Straße und angrenzenden Flächen zwischen der Kreuzung mit der Lerchenstraße 
und dem Riedbach auf einer Länge von ca. 330m saniert werden. Zugleich wurden für die Bel-
linger Straße die notwendigen Maßnahmen der Stadtwerke Balingen geprüft und zu einem 
Maßnahmenpaket zusammengefasst. Der beigefügte Lageplan zeigt die geplanten Maßnah-
men. 
 
Für die städtischen Maßnahmen an der Straße und dem Kanal wird nach Kostenberechnung 
mit folgenden Kosten gerechnet: 
 

 Straßenbau 165.000,00 € brutto 
 Kanalsanierung 155.000,00 € brutto 
 Anteilige Honorarkosten 35.000,00 € brutto 
 Anteilige Baunebenkosten (Vermessung, Baugrund, Sigeko) 10.000,00 € brutto 
 Summe 365.000,00 € brutto 
 
 Haushaltsmittel Straße 111.000,00 € brutto 
 Haushaltsmittel Kanal 157.000,00 € brutto 
 Mehr (+) -/Minderkosten (-)  ca. + 97.000,00 € brutto 
 
Die Mehrkosten in Höhe von 97.000 € brutto sind im Wesentlichen auf den im Zuge der Bau-
grunduntersuchungen vorgefundenen Teer- und PAK-haltigen Straßenaufbau zurückzuführen, 
Die Baugrunduntersuchung lag zum Zeitpunkt der Haushaltseinbringung noch nicht vor. Hierfür 
fallen Entsorgungskosten von bis zu 150 €/Tonne (ca. 40 € / m² bei 10 cm Straßenaufbau). Die 
schlägt sich in allen Sparten (Kanal, Wasser, Gas, Breitband) nieder, die in der Fahrbahn ver-
legt werden. 
 
Diese Mehrkosten können für das Jahr 2023 durch Minderausgaben innerhalb der Budgetein-
heit „Straßenbau und Abwasserbeseitigung“ gedeckt werden. Der zunächst für das Jahr 2023 
vorgesehen Ausbau der Hurdnagelstraße in Frommern entlang des Rappentalbachs (nicht 
Hurdnagelstraße in Richtung Weilstetten) kann aller Voraussicht nach in diesem Jahr nicht 
mehr umgesetzt werden, da zunächst die planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen 
werden müssen. Hier stehen 230.000 € zur Verfügung. 
 
Für die Maßnahmen der Stadtwerke wird nach Kostenberechnung mit folgenden Kosten ge-
rechnet: 
 
 Wasserleitung (nur Tiefbau) 147.000,00 € netto 
 Gasleitung (nur Tiefbau) 65.000,00 € netto 
 Breitband (nur Tiefbau) 40.000,00 € netto 
 Anteilige Honorarkosten 15.000,00 € netto 
 Anteilige Baunebenkosten (Vermessung, Baugrund, Sigeko) 5.000,00 € netto 
 Summe 262.000,00 € netto 
 
Die entsprechenden Mittel stehen im Wirtschaftsplan der Stadtwerke zur Verfügung. Die Verle-
gung der entsprechenden Rohrleitungen der einzelnen Sparten erfolgt durch die Stadtwerke in 
Eigenleistung im Zuge des Bauablaufs. 
 
Nach erfolgtem Baubeschluss soll die Maßnahme umgehend ausgeschrieben werden, so dass 
die Vergabe nach der Sommerpause erfolgen kann. Mit einem Baubeginn ist dadurch noch im 
Jahr 2023 zu rechnen. 
 
 



 
 

 Markus Streich Harald Eppler 
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